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Pressemitteilung 

 

Ohne Probejahr - Aufnahme am Gymnasium muss sich 
am Kind orientieren  

 
In Berlin führt das Gymnasium in 12 Schuljahren zum Abitur. In Klasse 7 werden 32 Schüler:innen 
in eine Klasse aufgenommen. Am Gymnasium haben die Schüler:innen durchgängig zwei 
Wochenstunden mehr Unterricht als an einer ISS. Dieser hohen Belastung sind nicht alle Kinder 
gewachsen.  
 
Bisher werden die Kinder am Gymnasium nur nach dem Elternwille aufgenommen. Trotz 
eingehender Beratung von Grundschulen und Oberschulen, entscheiden sich manche Eltern für das 
Gymnasium, obwohl die Förderprognose einen anderen Weg, für das Kind besser geeigneten Weg 
empfiehlt. Als Korrektiv wurde das Probejahr eingeführt. Schafft ein Kind die Versetzung in Klasse 
7 am Gymnasium nicht, muss es das Gymnasium verlassen. 
 
Arnd Niedermöller: „Sollte das Probejahr abgeschafft werden, ist es erforderlich, das „Korrektiv“ 
zum Elternwille vor die Aufnahme zu setzen. Die von der Koalition beabsichtigen 
Eignungsprüfungen müssen mit Ihren Ergebnissen verbindlich sein und einen Zugang zum 
Gymnasium ausschließen, wenn die Eignung nicht nachgewiesen wird. Ansonsten wird die Zeit, in 
der sich ein Kind als Bildungsverlierer:in fühlt, gegenüber jetzt verlängert und die Gymnasien mit 
einer Aufgabe überfordert, für die keine Ressourcen bereitstehen.“ 
 
Durch die größeren Klassen und die Verkürzung der Schulzeit „sparen“ die Berliner Gymnasien 4500 
Lehrkräfte pro Jahr. Dieser Beitrag zur Bildungsgerechtigkeit muss durch eine Orientierung am Kind 
oder durch das Probejahr sichergesteilt werden. 
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